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Die ausgegebenen Halbjahres-
zeugnisse enthalten die Zugangs-
daten für das Onlineportal
(www.schueleranmeldung.de).
Mit diesen Daten können sich die
Schülerinnen und Schüler im Zeit-
raum bis zum 27. Februar an bis
zu drei Bildungsgängen ihrer
Wahl anmelden und diese nach
Priorität angeben. Für Schülerin-
nen und Schüler, die nach der
ersten Bewerbungsrunde noch

keinen Schulplatz erhalten ha-
ben, öffnet sich das Anmelde-
fenster für Nachrücker ab dem
28. Februar.
Sollte noch keine Entscheidung
über den zukünftigen Bildungs-

gang gefallen sein, können inte-
ressierte Schülerinnen und Schü-
ler über die Funktion „Bildungs-
angebote“ Informationen zu den
verschiedenen Optionen im Land-
kreis Goslar einsehen. Nach Ein-

gabe des voraussichtlich erreich-
ten Schulabschlusses werden alle
passenden Bildungsangebote an-
gezeigt.
Nachdem die Auswahl und Ein-
gabe in „Schüler Online“ abge-
schlossen sind, wird die Bewer-
bung automatisch an die jeweili-
ge aufnehmende Schule übermit-
telt. Für eine rechtsgültige Anmel-
dung muss jedoch zusätzlich das
Anmeldeformular ausgedruckt,
unterschrieben und zusammen
mit den geforderten Unterlagen
(die im Verfahren angezeigt wer-
den) an die Schule gesendet wer-
den. In einigen Fällen ist auch die
Unterschrift der Erziehungsbe-
rechtigten erforderlich.
Schülerinnen und Schüler, die im
Jahr 2026 eine Ausbildung be-
ginnen, werden von ihrem Aus-
bildungsbetrieb über „Schüler
Online“ an der entsprechenden
Berufsschule angemeldet.

Anmeldetage für die Berufsbildenden
Schulen und Oberstufen
Landkreis. Noch bis zum 27.
Februar haben Schülerinnen und
Schüler, die eine Schule im Se-
kundarbereich I verlassen, die
Möglichkeit, sich an einer Berufs-
bildenden Schule oder für die
gymnasiale Oberstufe zu bewer-
ben. Mit dem digitalen Fachver-
fahren „Schüler Online“ wird si-
chergestellt, dass der Anmelde-
prozess einfach und transparent
erfolgt.

Vom 31. Januar bis 27. Februar können sich Schülerinnen und
Schüler, die eine Schule im Sekundarbereich I verlassen, an einer
Berufsbildenden Schule oder für die gymnasiale Oberstufe bewer-
ben. Foto: Landkreis Goslar

Wer gerne mitfeiern möchte, ist
in die Kösliner Straße eingela-

den. DJ Daniel von Daniel’s
Event Service Goslar wird die
aktuellen Hits/Songs auflegen.
Zauberer Savitro wird mit sei-
nen Kunststücken begeistern.
Ein Bonbonregen, Kinder-
schminken und Ballonmodellage
runden das Programm ab. Die
Hansa Seniorenresidenz backt
Waffeln.

Kinderkarnevalsfeier in der
Hansa Saniorenresidenz
Goslar. Der Stadtteilverein Jür-
genohl Kramerswinkel veran-
staltet wieder die beliebte Kin-
derkarnevalsfeier in der Hansa
Seniorenresidenz, und zwar am
Samstag, 14. Februar, in der
Zeit von 14.30 bis 17 Uhr.

Am 14. Februar geht es wieder rund. Foto: Privat

Beim vom 15. bis 18. Januar
ausgetragenen Turnier in Celle
wurden die Disziplinen der Her-
ren 30 bis 80 sowie Damen 40
bis 60 ausgespielt. Die einzige
Hahndorfer Vertreterin gewann
alle drei Gruppenspiele ihrer Al-
tersklasse und schlug unter ande-
rem die an Nummer 22 der Deut-
schen Rangliste geführte Gudrun
Köppen-Castrop vom Hildes-
heimer TV in einem engen Match
mit 6:4; 2:6; 10:0.
Es ist der erste Landesmeistertitel

einer für den Hahndorfer TC an-
tretenden Spielerin und ein ver-
heißungsvoller Auftakt der Sai-
son.

Petra Lienkamp-Stephan wird
Landesmeisterin Frauen Ü60
Für eine Überraschung sorgte bei
den Tennis-Winter-Landesmeis-
terschaften der Altersklassen bei
den Damen 60 die für den Hahn-
dorfer TC spielende Petra Lien-
kamp-Stephan.

Petra Lienkamp-Stephan.

Bad Harzburg. Die Top Parfümerie Surmann aus Bad Harzburg
hat einen neuen Trikotsatz für die 1. Damen-Mannschaft der
HSG Bad Harzburg/Vienenburg gesponsert. Das derzeit höchst-
klassigste HSG-Team belegt aktuell Platz 5 in der Regionsoberli-
ga. Surmann-Geschäftsführer Frank Grocholl und seine Frau
Andrea übergaben dem jungen Team das neue Outfit in der hei-
mischen Deilich-Sporthalle. red/Foto: Privat

„Hier steht Humanität und ganz
besonders die Menschenwürde
im Fokus. Aus diesem Grund
spielt die Behandlung von
Schmerzen bei einer Krebser-
krankung eine besondere Rolle.
Neben den hochwirksamen Me-
dikamenten kann eine Aromathe-
rapie von besonderer Bedeutung
sein“, berichtet Vereinschef Eike
Hulsch.
Aus diesem Grund hat der Verein
für die Hospizorganisationen in
der Region und für die Station 23
(Onkologie) bei der Asklepios
Harzklinik Goslar 2500 Euro für
die Einführung einer Aroma-The-
rapie investiert. Neben den ein-
zelnen Aromen war auch eine
ausgiebige Schulung des Pflege-
personals notwendig. 17 Teilneh-
mer versammelten sich beim ers-
ten Workshop. „Sie wurden darü-
ber informiert, dass die Aroma-

Therapie auf Körper, Geist und
Seele wirkt. Die Seminarleitung
der Firma Taoasis hat den Teil-
nehmern eindrucksvolle Inhalte
vermittelt: Wie wirken ätherische
Öle, wie werden Duftmischungen
hergestellt, bei welchen Sympto-
men können welche Düfte
schmerzlindernd helfen und das
Wohlbefinden unterstützen? Es
gibt Düfte zum Entspannen, zum
Wohlfühlen, um Angst zu neh-
men, zur Aufmunterung und zur
Begleitung im Sterbeprozess. Die
Anwendung der Aromatherapie
bietet sich auch nach Operatio-
nen, in der Palliativ-Versorgung,
in der Betreuung bei den Hospi-
zen und Pflegeheimen an. Sie ist
somit eine wichtige Begleitung
und Zuwendung in allen Lebens-
phasen“, zeigt sich Hulsch über-
zeugt. „Durch das gesteigerte
Wohlbefinden kann die Lebens-
qualität erhöht werden. Die Aro-
matherapie wird als Einreibung,
Massage, Duftlampe und für
Hand- und Fußbäder eingesetzt.
Die Anwendung entspannt, löst
Ängste und es gibt eine schmerz-
lindernde Wirkung.“ red/Ks

Verein Leben mit Krebs: 2500 Euro für
Aroma-Therapie in Klinik und Hospiz
Landkreis Goslar. Eins der Haupt-
ziele des Vereins Leben mit Krebs
Goslar-Salzgitter e.V. ist es, Men-
schen nach einer Krebserkran-
kung das Leben wieder lebens-
wert zu gestalten.

Angelique Moys, Teamleitung Sozialdienst Asklepios Harzklinik
und Eike Hulsch, Vorstand Verein Leben mit Krebs. Foto: Privat

Unter dem Motto „Different sto-
ries. One future.“ kommen junge
Menschen aus beiden Städten zu-

sammen, um sich kennenzuler-
nen, auszutauschen und gemein-
sam eine intensive Woche voller
interkultureller Begegnungen zu
erleben.
Das Programm umfasst gemein-
same Aktivitäten in Goslar und
der Region sowie Ausflüge über
die Stadtgrenzen hinaus. Neben
Freizeit- und Gruppenangeboten

sind auch kreative und reflektie-
rende Programmpunkte geplant,
die Räume für Gespräche über
Geschichte, Gegenwart und ge-
meinsame Zukunftsperspektiven
bieten.
Interessierte Jugendliche zwi-
schen 14 und 18 Jahren aus
Goslar und Umgebung, die Lust
auf internationale Erfahrungen

und neue Freundschaften haben,
können sich über die Website der
Stadtjugendpflege unter
https://jugend.goslar.de/jugend-
begegnungen anmelden. Für
Rückfragen steht das Team der
Stadtjugendpflege telefonisch un-
ter (05321) 704 342 zur Verfü-
gung.
Die Jugendbegegnung ist seit vie-
len Jahren ein fester Bestandteil
der kommunalen Jugendarbeit in
Goslar. Ziel ist es, den interkultu-
rellen Dialog zu fördern, gegen-
seitiges Verständnis zu stärken
und jungen Menschen die Mög-
lichkeit zu geben, unterschiedli-
che Lebensrealitäten kennenzu-
lernen. Dabei stehen Offenheit,
Respekt und persönliche Begeg-
nungen im Mittelpunkt. Gemein-
same Freizeitaktivitäten schaffen
zahlreiche Gelegenheiten, neue
Kontakte zu knüpfen und Freund-
schaften zu vertiefen. Traditionel-
le Programmpunkte rund um die
Osterzeit runden die Begegnung
ab und machen sie für alle Teil-
nehmenden zu einem besonderen
Erlebnis.

Stadtjugendpflege Goslar lädt zur
Jugendbegegnung mit Raanana ein
Goslar. Vom 23. bis 31. März
empfängt die Stadtjugendpflege
Goslar Jugendliche aus der israe-
lischen Partnerstadt Raanana zu
einer internationalen Jugendbe-
gegnung.

Junge Menschen aus Goslar und Raanana erlebten im Frühjahr 2025 eine intensive Woche voller in-
terkultureller Begegnungen. Foto: Stadt Goslar

Veranstaltungen gehören mitt-
lerweile zu der in Hornburg ge-
legenen Waldgaststätte fest da-
zu. Der Markt findet am 8.
März von 11 bis 17 Uhr statt.
An dem Tag präsentieren regio-
nale Kunsthandwerker und
Hobbykünstler Dekoratives und
Praktisches auf dem weitläufi-
gen Gelände vom Willeckes
Lust. Holzkunst, handgearbeite-

ter Schmuck, Genähtes, Gehä-
keltes und Besticktes, 3D-Druck
sowie Gipsdekoration, duftende
Seifen, Lakritz, Eierlikör – für je-
den Geschmack ist etwas dabei.
Ein buntes Rahmenprogramm
für Groß und Klein – Kinderat-
traktionen runden das bunte
Markttreiben ab – und natürlich
ist auch für das leibliche Wohl
an diesem Tag gesorgt.
Ab spätestens 11 Uhr wird auch
wieder ein Park-and-Ride-Ser-
vice vom Hornburger Nah-
und-Gut-Markt geboten.

Frühlingsmarkt in Hornburg
Hornburg. Zum zweiten Früh-
lingsmarkt lädt die Waldgast-
stätte Willeckes Lust ein.


